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Regierungsentwürfe für eine Vereinbarung
mit dem Bistum Rottenburg über die Konvikte
in Ehingen, Rottweil und Tübingen von
1925/26

Nach dem württembergischen Kirchengesetz vom 3. März 1924

verhandelten die württembergische Regierung und das Bistum

Rottenburg über seinen Vollzug hinsichtlich der Konvikte in Ehingen,

Rottweil und Tübingen (vgl. § 73). Der Abschluss der Verhandlungen

erfolgte erst in der Übergangsvereinbarung über die Konvikte vom

21./22. März 1934. Zum Verlauf der Verhandlungen liegen bisher noch

keine Forschungen vor.
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